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Herrn 
Oberbürgermeister 
Werner Schineller 
Maimilianstr. 100 
 
67346 Speyer 
 
                                  67346 Speyer, den 15.06.2010 
 
 
Für die Sitzung des Speyerer Stadtrates am 29. Juni 2010 
stellt die Speyerer Wählergruppe folgenden Antrag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen, auf der Internetseite der Stadt Speyer künftig 
einen „Verschenkmarkt“ einzurichten.  
 
Der Verschenkmarkt ist eine Online-Tauschbörse für Gegenstände, die sonst als 
Sperrmüll entsorgt werden müssten. Bereits über 50 Kommunen nutzen diese 
Möglichkeit, die in die vorhandene Internetpräsenz eingebunden werden kann. 
Im Mai 2010 haben beispielsweise die Abfallwirtschaft Mannheim, das Amt für 
Abfallwirtschaft und Stadtreinigung Heidelberg, sowie die 
Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises einen „Verschenkmarkt“ 
eingerichtet. Die Software, Pflege und Wartung des „Internet-Verschenkmarkt“ 
wird von der Firma „abfallberatung.de“ angeboten.  
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 100 Euro monatlich.  
Das Projekt „Verschenkmarkt“ wurde übrigens im bundesweiten Wettbewerb  
„Deutschland - Land der Ideen 2009“ ausgezeichnet. 
 
Mit dem Tausch- und Verschenkmarkt leistet die Stadt einen wichtigen Beitrag 
zur Abfallvermeidung, verbunden mit einem sozialen Nutzen für die Bürgerinnen 
und Bürger. Gleichzeitig kann eine Kosteneinsparung bei den 
Entsorgungsbetrieben erzielt werden, wenn diese beispielsweise im Rahmen der 
Sperrmüllabfuhr einen Schrank, einen Fernseher oder Waschmaschine weniger 
abholen, verwalten und entsorgen müssen. 
 
Dem vorrangigen Ziel des neuen Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes, 
die Abfallvermeidung, kann die Stadt Speyer mit diesem Konzept auf 
kommunaler Ebene optimal Rechnung tragen und somit einen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit leisten.  
 
Wir bitten den Stadtrat um Zustimmung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Hermann Preuss 
SWG-Fraktionsvorsitzender 
 


